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Protokoll 

16. Sitzung des Ausschusses f. Finanzen, Wirtschaft und Personal 

 

Sitzungstermin: Montag, 24.11.2025 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 21:43 Uhr 
Ort: Kleiner Sitzungssaal, Hasestraße 11, 49565 Bramsche 

 
 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Matthias Reyl  

stv. Vorsitzender 
Herr Christian Lübbe  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Ulrich Holstein ab TOP 5 
Frau Ute Johanns  
Herr Thorsten Karssies  
Herr Winfried Müller  

Mitglieder FDP-Fraktion 
Frau Anette Staas-Niemeyer  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Frau Monika Bruning  
Frau Viktoria Enz  
Herr Matthis Waldkötter  

Mitglieder Fraktion B 90/Die Grünen 
Herr Dieter Sieksmeyer  

Bürgervertreter gem. § 71 (7) NKomVG 
Frau Stefanie Ballmann  
Frau Anette Teckemeyer  

Gäste 
Frau Sonja Göhler bis einschl. TOP 12 
Frau Silke Kuhlmann  

Verwaltung 
Frau Sonja Bodensiek  
Frau ESTR'in Sonja Glasmeyer  
Herr BD Christian Müller  
Herr Udo Müller  
Herr Volker Nowak  
Herr Klaus Sandhaus  
Frau Doris Vortmann  

Protokollführer 
Herr Tobias Gregor  
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Abwesend: 

Bürgervertreter gem. § 71 (7) NKomVG 
Frau Alexandra Unterderweide  

 
 

Tagesordnung: 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit   

2. Ergänzungen/Feststellung der Tagesordnung   

3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.06.2025   

4. Einwohnerfragestunde   

5. Unterjähriger Bericht über die finanzielle Entwicklung der Stadt 
Bramsche 

  

6. Aktuelles aus der Wirtschaftsförderung   

7. Haushaltsplan - Stellenplan 2026 WP 21-26/0737 

8. Haushaltsplan 2026 WP 21-26/0738 

8.1. Haushaltsplan 2026 WP 21-26/0738-1 

9. 5. Änderung der Straßenreinigungssatzung 
5. Änderung der Verordnung über Art und Umfang der Straßenreini-
gung 

WP 21-26/0806 

10. 7. Änderung der Satzung über die Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren 

WP 21-26/0805 

11. Erlass der Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten im ei-
genen Wirkungskreis (Verwaltungskostensatzung) 

WP 21-26/0739 

12. Jahresabschluss 2024 WP 21-26/0804 

13. Annahme von Spenden und Zuwendungen aus dem Jahre 2024 über 
2.000,- Euro 

WP 21-26/0795 

14. Annahme von Spenden und Zuwendungen aus dem Jahre 2024 bis 
max. 2.000,- Euro 

WP 21-26/0798 

15. Beteiligungsbericht 2025 WP 21-26/0801 

16. Informationen der Verwaltung   

17. Beantwortung von Anfragen und Anregungen   
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18. Anfragen und Anregungen   

19. Einwohnerfragestunde   

 
 
Öffentlicher Teil: 
 

TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit  

 
Vors. RM Reyl stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

TOP  2 Ergänzungen/Feststellung der Tagesordnung  

 
Keine. 
 
 

TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.06.2025  

 
Das Protokoll vom 02.06.2025 wird genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 1 Enthaltungen 

 
 

TOP  4 Einwohnerfragestunde  

 
Keine. 
 
 

TOP  5 Unterjähriger Bericht über die finanzielle Entwicklung der Stadt Bramsche  

 
Frau Bodensiek stellt den unterjährigen Bericht mit Stand 21.11.2025 vor, der bereits im Vorfeld der 
Sitzung versendet worden ist. Die Präsentation zum Bericht ist dem Protokoll angehängt. 
 
 

TOP  6 Aktuelles aus der Wirtschaftsförderung  

 
Herr Sandhaus stellt Aktuelles aus der Wirtschaftsförderung vor. Die Präsentation ist dem Protokoll als 
Anlage beigefügt. 
 
 

TOP  7 Haushaltsplan - Stellenplan 2026 WP 21-26/0737 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Stellenpläne 2026 (Teil A und Teil B) werden als Bestandteil des Haushaltsplanes für das Haushalts-
jahr 2026 abschießend in der Sitzung des Rates am 04.12.2025 wie in der Anlage dargestellt (ggfs. 
aktualisiert) beschlossen.  
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Frau Vortmann erläutert kurz die Vorlage. 
 
Vors. RM Reyl weist auf die Tischvorlage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hin.  
RM Sieksmeyer erläutert diesen. RM Lübbe schlägt vor, die in der Vorlage aufgeführten Veränderun-
gen zum Stellenplan – Teil B (Beschäftigte) einzeln zu beraten und damit den Antrag v. Bündnis 90/Die 
Grünen entspr. in der Beratung des Gremiums einzubeziehen. Vors. RM Reyl findet das Vorgehen gut. 
Gegenstimmen zum Vorschlag von RM Lübbe gibt es nicht. 
 
Im Folgenden lässt RM Reyl über die neu aufgenommen Stellen abstimmen: 
 
Stelle Controlling (Ziffer 1 der Vorlage) 
 

Abstimmungsergebnis: 9 Stimmen dafür 
 2 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
 
Stellen Digitalisierung etc. (Ziffer 2a bis 2d) 
 
Nach ausgiebiger Diskussion und Beratung im Gremium wird wie folgt abgestimmt. EStRin Glasmeyer 
weist dabei ausdrücklich darauf hin, dass seitens des Verwaltungsvorstandes die Erkenntnis vorliegt, 
dass 2,5 neue Stellen zwingend erforderlich seien, um eine Fahrlässigkeit im Verwaltungshandeln aus-
zuschließen. 
 
Ziffern 2b bis 2d 
 
Jeweils   0 dafür 
 11 dagegen 
   0 Enthaltungen 
 
Damit stimmt der Ausschuss gegen Aufnahme dieser drei Stellen. 
 
Ziffer 2a wird nach Beratung im Gremium umbenannt in „1 Stelle, Vollzeit, IT/Digitalisierung“. 
 

Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafür 
 2 Stimmen dagegen 
 3 Enthaltungen 

 
Die Stelle 2a wird somit mit neuer Bezeichnung aufgenommen. 
 
Die Fraktionen SPD und FDP sehen die aufgenommene Stelle als Einstieg in das Thema. Die weiteren 
Stellen sollen dann ab 2027 neu beraten werden. 
 
 
Stelle Personal (Ziffer 3) 
 

Abstimmungsergebnis: 0 Stimmen dafür 
 11 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
Diese Stelle wird somit nicht aufgenommen. 
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Stelle Fachbereichsleitung 2 (Ziffer 4) 
 

Abstimmungsergebnis: 9 Stimmen dafür 
 2 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
Diese Stelle bleibt somit im Stellenplan 2026. 
 
 
Stelle Mitwirkung KiTa- u. Schulangelegenheiten (Ziffer 5) 
RM Staas-Niemeyer beantragt für die FDP-Fraktion das Stunden-Kontingent auf 19,5 Stunden zu ver-
ringern. 
 
RM Waldkötter beantragt seitens der CDU-Fraktion die Stelle zu streichen. 
 
Vors. RM Reyl lässt über den FDP-Antrag abstimmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafür 
 5 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
Damit wird die Stelle mit 19,5 Stunden im Stellenplan 2026 verändert aufgenommen. 
 
Fürs Protokoll wird der Hinweis aufgenommen, dass der CDU-Antrag zunächst hätte beraten werden 
müssen, da dieser der weitreichendere ist. Im Gremium wird das Vorgehen in diesem Punkt aber ak-
zeptiert. 
 
Stellen Küchenkräfte (Ziffer 6) 
 
Nach ausführlicher Beratung über die möglicherweise Reduzierung des Stunden-Kontingentes lässt 
Vors. RM Reyl ohne Änderungsanträge über die Stelle abstimmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 10 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 1 Enthaltungen 

 
 
Stelle VEMAGS (Ziffer 7) 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
„Reservepool“ (Ziffer 8) 
 
RM Waldkötter stellt für die CDU-Fraktion den Antrag, diese Position aus dem Stellenplan 2026 her-
auszunehmen. 
 
Vors. RM Reyl lässt über den Antrag abstimmen. 
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Abstimmungsergebnis: 5 Stimmen dafür 
 6 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
Der Antrag der CDU-Fraktion ist damit abgelehnt. 
 
 
Vors. RM Reyl lässt über den „Reservepool“ in unveränderter Form abstimmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafür 
 5 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
Vors. RM Reyl lässt über den Stellenplan 2026 insgesamt mit den oben aufgeführten Änderungen 
abstimmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafür 
 2 Stimmen dagegen 
 3 Enthaltungen 

 
 

TOP  8 Haushaltsplan 2026 WP 21-26/0738 

 
Unterlagen und Beratung siehe hierzu TOP 8.1. 
 
 

TOP  8.1 Haushaltsplan 2026 WP 21-
26/0738-1 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Haushaltsplan mit seinen Teilhaushalten und Einzelfestsetzungen für das Haushaltsjahr 2025 2026, 
die fortgeschriebene Finanzplanung für den Finanzplanungszeitraum 2026 bis 2028 2027 bis 2029 und 
die Haushaltssatzung (siehe Anlage „Haushaltssatzung“) werden in Gestalt der fortgeschriebenen Ver-
änderungsliste beschlossen. 
 
Herr U. Müller erläutert die Teilhaushalte 0 und 1. 
 
Zum Teilhaushalt 1, Produkt 11108, stellt RM Waldkötter seitens der CDU-Fraktion den Antrag, die 
Investition „Klimagerät“ über 60.000 € aus dem Haushalt 2026 zu streichen. 
 

Abstimmungsergebnis: 3 Stimmen dafür 
 8 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
Damit bleibt das Klimagerät im Haushalt 2026. 
 
 
Frau Bodensiek erläutert den Teilhaushalt 5. 
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RM Sieksmeyer stellt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen den Antrag, keine Gewinnausschüttung 
der Stadtwerke Bramsche GmbH in 2026 einzufordern bzw. -planen.  
 

Abstimmungsergebnis: 2 Stimmen dafür 
 9 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
Zur weiteren Beratung einigt sich der Ausschuss darauf, die einzelnen Positionen der Veränderungs-
liste des Ausschusses vom 21.11.2025 durchzugehen. Nachfolgend wird der Übersichtlichkeit wegen 
nur auf die Positionen eingegangen, bei denen Abstimmungen notwendig oder Änderungen beantragt 
worden sind: 
 
Ergebnishaushalt 
EH 3 / 54501 / Pos. 5 / S. 211 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
EH 14 / 61101 / Pos. 2 / S. 252 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
EH 8 / Pos. 13 / S. 9 
Im Stellenplan ist eine neue Stelle im Bereich 11101 reduziert worden, die aber weiterhin im Ansatz 
des Haushaltsplanentwurfes enthalten ist. Dieser Ansatz ist zu streichen (34.000 €). 
 
Der Ausschuss stimmt über diese Reduzierung im Haushalt nicht explizit ab, trägt die Veränderung aber 
einstimmig mit. 
 
EH 9 / 35170 / Pos. 18 / S. 175 
 
Nach ausführlicher Diskussion wird im heutigen Ausschuss erneut über diese Position abgestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: 8 Stimmen dafür 
 3 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
EH 13 / 35170 / Pos. 18 / S.175 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 
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EH 15 / 61101 / Pos. 18 / S. 252 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
Seitens der SPD-Fraktion stellt RM Lübbe an dieser Stelle den Antrag, in den Ergebnishaushalt für 2026 
die Sanierung des Sanitärbereichs der Turnhalle an der Grundschule Hesepe aufzunehmen. Höhe 
120.000 € 
 

Abstimmungsergebnis: 9 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 2 Enthaltungen 

 
 
Finanzhaushalt 
 
FH 2 / 128012301 / S. 132 
 
Zu den Notstromaggregaten wird seitens des Ausschusses ergänzt, dass ab 2027 die eingeplanten Aus-
zahlungen nur dann getätigt werden sollen, wenn ein schlüssiges Konzept zu der Thematik vorgelegt 
wurde. 
 
Der Ausschuss stimmt über die Position mit der Ergänzung ab. 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
FH 3 / 212011701 / S. 76 
 
Bündnis 90/Die Grünen, RM Sieksmeyer, beantragt, die GesamtVE auf 5,5 Mio. € zu mindern. 
 

Abstimmungsergebnis: 2 Stimmen dafür 
 9 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
FH 4 / 111082401 / S.115 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
FH 5 / 571012601 / S. 100 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 
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FH 6 / 421011501 / S. 157 
 
RM Johanns stellt für die SPD-Fraktion den Antrag, die im Fachausschuss gestrichenen 25.000 € wieder 
aufzunehmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
Seitens der CDU-Fraktion bittet RM Waldkötter zur Veränderungsliste im Verwaltungsausschuss am 
27.11.2025 die Position „Straßenbeleuchtung Radweg Lindenstraße Hesepe – Bramsche“ aufzuneh-
men. 
Die Kosten sind von BD Herr C. Müller entsprechend nachzureichen. 
 
Antwort von BD C. Müller vom 25.11.2025 
Die Kosten für die Beleuchtung der ca. 2 km langen Strecke mit ca. 50 Stck. Leuchten, Kabel und 
Verbau betragen rund 380.000,- € brutto. 
 
 
RM Lübbe möchte an dieser Stelle, insbesondere an Frau Bodensiek, ein Lob für die neue Verände-
rungsliste aussprechen, da diese sehr gut zu lesen und zu beraten ist. 
 
Im weiteren Verlauf werden die Änderungsanträge vom 24.11.2025 der Fraktion Bündnis 90/ Die Grü-
nen beraten, Anträge s. Anlage im Protokoll: 
 
THH 2, S. 126 „VEMAGS“ 
 

Abstimmungsergebnis: 2 Stimmen dafür 
 6 Stimmen dagegen 
 3 Enthaltungen 

 
 
THH 3 Produkt 21110 S. 160 
 

Abstimmungsergebnis: 2 Stimmen dafür 
     6 Stimmen dagegen 
 3 Enthaltungen 

 
 
THH 3 Produkt 21201/21501 S.165 
s. Abstimmung im Rahmen der Veränderungsliste. 
 
 
THH 4 Produkt 54701 S. 212 
 

Abstimmungsergebnis: 2 Stimmen dafür 
 6 Stimmen dagegen 
 3 Enthaltungen 
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THH 4 Produkt 54601 S. 212 
 

Abstimmungsergebnis: 5 Stimmen dafür 
 5 Stimmen dagegen 
 1 Enthaltungen  

 
 
Die SPD-Fraktion, RM Lübbe, stellt den Antrag, die Mittel auf die Jahre 2028 und 2029 analog zu ver-
schieben. 
 

Abstimmungsergebnis: 5 Stimmen dafür 
 2 Stimmen dagegen 
 4 Enthaltungen 

 
 
THH 4 Produkt 11115 S. 215-216 
 
Die drei Positionen werden en bloc abgestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: 2 Stimmen dafür 
 9 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
Ergänzend beantragt RM Lübbe für die SPD-Fraktion eine VE für 2027 für den Ankauf von Gewerbe-
grundstücken i.H.v. 2,7 Mio. € einzusetzen. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
THH 4 Produkt 11116 S. 218-219 
 
RM Waldkötter beantragt für die CDU-Fraktion, dass Gebäude zum Verkauf zu stellen mit einem ge-
planten Verkaufswert von 240.000 € 
 

Abstimmungsergebnis: 3 Stimmen dafür 
 6 Stimmen dagegen 
 2 Enthaltungen 

 
 
Vors. RM Reyl lässt über den ursprünglichen Änderungsantrag abstimmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 5 Stimmen dafür 
 6 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
 
 
THH 4 Produkt 51102 S.221/223 
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RM Staas-Niemeyer ist bei Abstimmung nicht im Raum. 
 

Abstimmungsergebnis: 2 Stimmen dafür 
 5 Stimmen dagegen 
 3 Enthaltungen 

 
 
THH 5 Produkt 53501 S.250 
 
Bereits abgestimmt, siehe oben. 
 
Die Änderungsanträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen sind somit beraten. 
 
Nachfolgend wird noch der Antrag zum Haushalt 2026 der FDP-Fraktion vom 24.11.2025 beraten. 
Auch dieser ist dem Protokoll als Anlage angehängt. 
 
Nach ausgiebiger Diskussion und Austausch mit dem Baudirektor wird über den Antrag abgestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 
Vors. RM Reyl lässt über den gesamten Haushalt 2026 inklusive der oben genannten Veränderungen 
abstimmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 6 Stimmen dafür 
 2 Stimmen dagegen 
 3 Enthaltungen 

 
 

TOP  9 5. Änderung der Straßenreinigungssatzung 
5. Änderung der Verordnung über Art und Umfang der Straßenreinigung 

WP 21-26/0806 

 
Beschlussvorschlag: 
Die „5. Änderung zur Straßenreinigungssatzung für die Stadt Bramsche“ und die „5. Änderung zur Ver-
ordnung über Art und Umfang der Straßenreinigungssatzung in der Stadt Bramsche“ wird in den als 
Anlage beigefügten Fassungen beschlossen. 
 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 

TOP  10 7. Änderung der Satzung über die Erhebung von Straßenreinigungsgebüh-
ren 

WP 21-26/0805 

 
Beschlussvorschlag: 
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Die 7. Änderung der Satzung über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren für die Stadt Bram-
sche (Straßenreinigungsgebührensatzung) wird in der als Anlage beigefügten Fassung beschlossen. 
 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 

TOP  11 Erlass der Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen 
Wirkungskreis (Verwaltungskostensatzung) 

WP 21-26/0739 

 
Beschlussvorschlag: 
Die anliegende Verwaltungskostensatzung im eigenen Wirkungskreis der Stadt Bramsche sowie der 
dazugehörige Kostentarif zur Verwaltungskostensatzung wird beschlossen. 
Die neue Satzung sowie der Kostentarif treten zum 01.01.2026 in Kraft, gleichzeitig treten die bisherige 
Verwaltungskostensatzung sowie der dazugehörige Kostentarif mit Ablauf des 31.12.2025 außer Kraft. 
 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 

TOP  12 Jahresabschluss 2024 WP 21-26/0804 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Bramsche beschließt gem. § 129 NKomVG über den Jahresabschluss 2024 und erteilt 
dem Bürgermeister für den Vollzug der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 2024 die Entlastung.  
Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 3.625.322,10  € ist gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 
1 NKomVG der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zuzuführen.  
 
Der Überschuss des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von 42.303,27 € ist gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 
2 NKomVG mit der Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses zuzuführen. 
 
Frau Bodensiek und Frau Göhler (ehemalige Leiterin des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Bram-
sche) stellen den Jahresabschluss 2024 und den Schlussbericht der Prüfung des Jahresabschlusses 2024 
gemeinsam vor. Die Präsentation ist dem Protokoll angehängt. 
 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 
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TOP  13 Annahme von Spenden und Zuwendungen aus dem Jahre 2024 über 2.000,- 
Euro 

WP 21-26/0795 

 
Beschlussvorschlag: 
Die im Jahr 2024 bei der Stadt Bramsche eingenommenen Spenden und Zuwendungen über 2.000,- 
Euro werden angenommen und dem Zuwendungszwecke entsprechend verwendet: 
 
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Spenden: 
 
Förderverein der Bühner-Bach-Schule Achmer (Gesamtbetrag 2.986,29 Euro) 
2.076,24 Euro, Sachspende Balltrichter 
   111,75 Euro, Sachspende Schaufeln 
     98,30 Euro, Sachspende Gartenspielzeuge und -geräte 
   700,00 Euro, Barspende- Kostenübernahme Busfahrt zur Freilichtbühne Tecklenburg 
 
Förderverein der Freunde und Förderer der Meyerhofschule e.V.  
4.045,52 Euro, Barspende zur Anschaffung einer Tafelwasseranlage inkl. Trinkwasseranschluss  
 
Förderverein Grundschule Hesepe (Gesamtbetrag 2.125,81 Euro) 
300,00 Euro, Sachspende Nikolausgeschenke 2023 Klassen 1 - 4 
360,00 Euro, Barspende f. Kartoffelprojekt mit der Hochschule Osnabrück 
626,80 Euro, Barspende, anteilige Kostenübernahme für das Projekt „Mein Körper gehört mir“ 
   80,00 Euro, Barspende, Bezuschussung Klassenfahrt 
463,70 Euro, Barspende für Projekt „Hühnerstall im Klassenzimmer“ 
   36,00 Euro, Barspende Teilnahme Tuchmacher Stadtlauf 2024 
   60,00 Euro, Barspende Eis-Vergnügen Klassen 2 – 4 
197,51 Euro, Sachspende Nikolausgeschenke 2024 Klassen 1 - 4  
 
Förderverein Grundschule Hesepe über das Programm „Demokratie leben!“ (Gesamt: 3.187,01 Euro) 
499,91 Euro, Barspende zur Übernahme der Materialkosten Kunstprojekt „Recht auf Frieden!“ 
500,00 Euro, Barspende für das Interkulturelle Theatererlebnis „Madagascar“ 
900,00 Euro, Barspende für das Musiktheater „Rumpelstil“ 
301,30 Euro, Barspende für das Kunstprojekt „Hand in Hand“ 
985,80 Euro, Barspende zur Kostenüberahme Kunstwerk im Rahmen des Kunstprojektes „Hand in 
Hand“ 
 
Förderverein der Grundschule Ueffeln-Balkum (Gesamt: 3.996,39 Euro) 
396,50 Euro, Barspende für Knusperhäuschen 
400,00 Euro, Barspende für Theateraufführung 
  70,00 Euro, Barspende für das Projekt „Mein Körper gehört mir“ 
800,00 Euro, Barspende Zuschuss zum Trixitt Sportevent 
600,00 Euro, Barspende Zuschuss Klassenkasse Jahrgänge 1 – 4 
170,00 Euro, Barspende Zuschuss Schulplaner 2024 
426,00 Euro, Barspende für Buskosten Theaterfahrt 
333,89 Euro, Barspende zur Anschaffung von Schreib- und Bastelmaterialien 
400,00 Euro, Barspende zur Anschaffung von Pausenspielmaterialien 
400,00 Euro, Barspende für Theateraufführung 
 
Bildungsfonds des Osnabrücker Nordkreis e.V. (Gesamt: 4.433,- Euro) 
2.500,00 Euro, Barspende an die Grundschule Im Sande zur Unterstützung Projekt „Trommelzauber“ 
1.600,00 Euro, Barspende an die Grundschule Ueffeln zur Projektunterstützung „Trixitt“ Schulsporte-
vent 
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   333,00 Euro, Barspende an die Grundschule Ueffeln zur Projektunterstützung Ernährungsführer-
schein 
Förderverein der Grundschule Engter (Gesamt: 18.235,16 Euro) 
  767,83 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Buchladen am Münsterplatz für Schulbüche-
rei 
  143,01 Euro, Barspende, Kostenübernahme Hornbach, Garten AG 
  274,95 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Widmaier f. Ganztagsangebote 
  115,00 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Backwinkel f. Ganztagsangebote 
  711,19 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Backwinkel f. Ganztagsangebote 
    48,00 Euro, Barspende, Kostenübernahme Thalia - Bücher f. Sozialtraining   
  874,00 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Widmaier f. Ganztagsangebote 
  207,45 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Sport Thieme f. Sportangebote  
  433,85 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung K2 Verlag, Fördermaterial  
  974,84 Euro, Barspende, Kostenübernahme Büro Shop 24, Schulbücherei 
  113,45 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Sport Thieme f. Sportmaterialien 
1.642,02 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Sport Thieme f. Sportmaterialien 
2.118,07 Euro, Barspende, Kostenübernahme Medienpark Ankum, Schulplaner 
    115,49 Euro, Barspende, Kostenübernahme Diva Teppich f. Schulbücherei 
      31,00 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Thalia für Schulbücherei 
    153,53 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Lafüliki, Fördermaterial 
     178,03 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Happy Kidz Musik 
     104,36 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Hase + Igel, Schulbücherei 
1.135,84 Euro, Barspende, Kostenübernahme Rechnung Buchladen am Münsterplatz f. Schulbücherei 
      71,30 Euro, Barspende, Kostenübernahme Ecurius Deutschland f. Schulbücherei 
    154,70 Euro, Barspende, Kostenübernahme Iserv Modul f. Schulbücherei 
    597,49 Euro, Barspende, Kostenübernahme Lesung Henrick Clausing 
   640,00 Euro, Barspende, Kostenübernahme Ernährungsführerschein K. Gerbes 
1.967,46 Euro, Barspende, Kostenübernahme Amazon Rechnungen für die Schulbücherei 
2.513,60 Euro, Barspende, Kostenübernahme H. Höweler, Stark ohne Muckis - 1.Halbjahr 
2.513,60 Euro, Barspende, Kostenübernahme H. Höweler, Stark ohne Muckis – 2.Halbjahr 
 
Förderverein der Hauptschule Bramsche 
9.639,89 Euro, Sachspende, 25 Stck. I-Pads 
 
Windpark 1 Kalkriese GmbH & Co. KG 
18.000,00 Euro, Zuwendung an den Ortsrat Kalkriese, Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft 
68.515,17 Euro, Zuwendung im Rahmen des § 6 EEG – Einseitige Zuwendung ohne Gegenleistung an 
die  
                             Stadt Bramsche 
 
AW Windenergie Bramsche GmbH & Co. KG 
139.917,09 Euro, Zuwendung im Rahmen des § 6 EEG – Einseitige Zuwendung ohne Gegenleistung an 
die  
                               Stadt Bramsche 
 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 
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TOP  14 Annahme von Spenden und Zuwendungen aus dem Jahre 2024 bis max. 
2.000,- Euro 

WP 21-26/0798 

 
Beschlussvorschlag: 
Die im Jahr 2024 bei der Stadt Bramsche eingegangenen Spenden und Zuwendungen werden ange-
nommen und dem angegebenen Zweck entsprechend verwendet. 
 
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Spenden: 
 
Förderverein der Grundschule Im Sande (insgesamt 1.122,31 Euro) 
945,00 Euro – Sachspende, Museumsvitrine für die Pausenhalle (gefördert über die Bürgerstiftung) 
177,31 Euro – Barspende, Kostenübernahme Wartung Aquatrade 
 
Rotary Club Bramsche   
945,00 Euro – Sachspende, Tischgestell für Museumsvitrine an die Grundschule Im Sande  
 
OLB-Stiftung 
300,00 Euro – Barspende an die Grundschule Im Sande für das Präventionsprogramm „Mein Körper  
                          gehört mir“ 
 
OLB Bramsche 
300,00 Euro – Barspende an die Grundschule Ueffeln 
 
Respektplus – Volksbank Stiftung 
458,40 Euro – Barspende an die Grundschule Im Sande für das Präventionsprogramm „Mein Körper  
                          gehört mir“ 
 
Fa. Kehl Haustechnik, Bramsche 
807,14 Euro – Sachspende an die Meyerhofschule, Fertigung des Wasseranschlusses für die  
                          Tafelwasseranlage 
 
Landkreis Osnabrück 
186,60 Euro – Barspende an die Grundschule Ueffeln für das Präventionsprogramm „Mein Körper ge-
hört  
                          mir“ 
 
Kreissparkasse Bersenbrück 
350,00 Euro – Barspende an die Meyerhofschule für das Präventionsprogramm „Mein Körper gehört  
                          mir“ 
 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen dafür 
 0 Stimmen dagegen 
 0 Enthaltungen 

 
 

TOP  15 Beteiligungsbericht 2025 WP 21-26/0801 

 
Die Verwaltung legt den Beteiligungsbericht 2025 zur Kenntnis vor. 
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er Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 

TOP  16 Informationen der Verwaltung  

 
Keine. 
 
 

TOP  17 Beantwortung von Anfragen und Anregungen  

 
Keine. 
 
 

TOP  18 Anfragen und Anregungen  

 
Keine. 
 
 
 

TOP  19 Einwohnerfragestunde  

 
Keine. 
 
 
Vors. RM Reyl schließt um 21:26 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und eröffnet die nicht-öffentliche 
Sitzung. 
 
 
 
 
Matthias Reyl ESTRìn Glasmeyer Tobias Gregor 
Vorsitzender Verwaltung Protokollführer 
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